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Kontakt und Auskunft:

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Zürich
Kronenstrasse 10
8006 Zürich

Telefon 044 360 28 60 
Fax 044 360 28 33
fahrdienst@srk-zuerich.ch
www.srk-zuerich.ch/fahrdienst

Mobil – auch im Alter, bei 
Krankheit oder Behinderung

Rotkreuz-
Fahrdienst



Selbstständig und unabhängig bleiben bedeutet gerade 
für ältere, behinderte oder kranke Menschen Lebens-
qualität.

Ist die Mobilität jedoch eingeschränkt, kann der Weg 
zum Arzt bereits beschwerlich sein. Allein ein öffent-
liches Verkehrsmittel zu benutzen, ist plötzlich nicht 
mehr möglich.

Doch was tun, wenn keine Begleitperson oder kein 
Fahrzeug zur Verfügung stehen? In genau solchen 
Situationen kann der Rotkreuz-Fahrdienst entlasten. 
Freiwillige Fahrer und Fahrerinnen begleiten Menschen, 
welche auf Hilfe angewiesen sind, zum Arzt, ins Spital, 
zur Therapie oder zum Kuraufenthalt. 

Rotkreuz-Fahrdienst

Rund 7000 freiwillige Fahrer und Fahrerinnen 
legen jährlich über 10 Mio. Kilometer zurück: 
250 x um die Erde – Im Auftrag unserer Fahrgäste.

Ganz einfach: Sie reservieren die Fahrt 72 Stun-
den im Voraus beim Schweizerischen Roten Kreuz Kan-
ton Zürich. Ein Fahrer oder eine Fahrerin holt Sie bei 
Ihnen zu Hause ab und fährt Sie sicher ans Ziel, wartet 
und bringt Sie wieder nach Hause. Unsere Fahrer und 
Fahrerinnen helfen Ihnen beim Ein- und Aussteigen und 
begleiten Sie gerne bis an die Tür. Zur Deckung der 
Kosten des Fahrers oder der Fahrerin bezahlen Sie eine 
Kilometerentschädigung.

Unsere Fahrer und Fahrerinnen arbeiten freiwillig. 
Sie schenken ihre Zeit und Ihnen Mobilität. Sie sind
auf die Fahrten vorbereitet – auch auf allfällige Not-
fälle. Sie verstehen sich nicht nur als Transporteure. 
Sie helfen Ihnen die Selbstständigkeit zu bewahren und 
ermöglichen auch soziale Kontakte. 

Dank des Engagements unserer freiwilligen Fahrer 
und Fahrerinnen kann der Rotkreuz-Fahrdienst prak-
tisch in der ganzen Schweiz angeboten werden.

Freiwillige schenken 
Zeit und Mobilität


